
Bundestagswahl

Am 23. Februar 2025 findet die 
Bundestagswahl statt.

Herzlich Willkommen zur 
Wahlhelferschulung für die Briefwahllokale



Wahlvorbereitung

Die Ausgabe der Wahlunterlagen erfolgt am 

Samstag, den 22.02.2025
von 9:00 – 12:00 Uhr 
Karl-Marx-Straße 4

in Blankenfelde

Verantwortlich für die Abholung sind die Wahlvorsteher.

Es ist ausreichend, die Unterlagen für die Briefwahllokale am 
23.02.2025 direkt vor Ort (Kopernikus Gymnasium) 
entgegenzunehmen. 



Wie erreichen Sie uns? 

Erreichbarkeit Wahlbehörde

telefonisch: 

03379 333 -216
-123

03379 333 -313 



Schulungsmaterial

Internetauftritt des Landeswahlleiters:
https://wahlen.brandenburg.de/wahlen/de

Schulungsmaterialien für Wahlvorstände
https://wahlen.brandenburg.de/wahlen/de/bundestagswahl/informati
onen-fuer-wahlhelfende/#Informationsmaterial

https://wahlen.brandenburg.de/wahlen/de
https://wahlen.brandenburg.de/wahlen/de/bundestagswahl/informationen-fuer-wahlhelfende/#Informationsmaterial


Ablauf Wahlsonntag

Alle 8 Briefwahllokale befinden sich im Kopernikus- Gymnasium, 
August-Bebel-Straße 109A 

Treffen aller Wahlhelfer gegen 14:30 Uhr vor dem Briefwahllokal.



Vorbereitungen

Zwischen 14:30 und 15:00 Uhr 

- Einteilung der Räume und 

- Übergabe der Wahlbriefe erfolgt durch die Wahlleitung 
direkt vor Ort 



Vorbereitung der Ergebnisermittlung 

- Ab 15:00 Uhr darf mit den Vorarbeiten begonnen werden:

- Öffnen der äußeren Wahlbriefumschläge 

- Prüfung der Wahlscheine



Beschlussfähigkeit Wahlvorstand 

Bei den Vorarbeiten und bei der Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse:

mindestens 5 Mitglieder des Wahlvorstandes (darunter 
Wahlvorsteher und Schriftführer bzw. deren Stellvertreter)



Pflichten des Wahlvorstandes 

- Verschwiegenheitspflicht

- Unparteiische Wahrnehmung des Ehrenamtes



Beschlussfähigkeit Wahlvorstand 

Beschlussfassung erfolgt mit einfacher Mehrheit
(bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 
Wahlvorstehers)



Fehler bei der Zusortierung

Sie zählen alle Briefwahlunterlagen aus, die Sie bekommen. 
(Keine Kontrolle, in welchem Briefwahllokal die Zuordnung sein muss.)

Ausnahme: Briefwahlunterlagen aus anderen Wahlkreisen (z.B. 
Trebbin, Potsdam …)



Der Wahlschein

Prüfung der Wahlscheine:

− Amtlicher Wahlschein – Name und Siegel sind eingedruckt

− vom Wähler unterzeichnet

− nicht ungültig erklärt (Verzeichnis der ungültigen 
Wahlscheine prüfen)



Der Wahlschein

Das Format des Wahlscheins ist A4. 

Sie sind auf weißem Papier gedruckt. 

Siegel und Namenszeichen der Behörde sind eingedruckt.



Fehler beim Verpacken

Im äußeren Wahlbriefumschlag müssen 

− ein Wahlschein und 
− ein Stimmzettelumschlag sein

Wenn die Unterlagen falsch zusammengepackt sind 
(Wahlschein oder Stimmzettelumschlag fehlen, Stimmzettel 
ohne Umschlag mit eingetütet …) ist der Wahlbrief 
auszusortieren und kann nicht gezählt werden. 



Der 
Stimmzettelumschlag

Wenn der Wahlschein gültig ist, wird der Stimmzettelumschlag 
verschlossen in die Wahlurne geworfen. 



Auszählung der Wahl

Mit dem Öffnen der Wahlurne und der entnommenen 
Stimmzettelumschläge sowie der Auszählung darf erst um 18:00 
Uhr begonnen werden!

Achtung: 
Wir werden alle bis 18:00 Uhr eingegangenen Wahlbriefe kurz nach 18:00 Uhr (Fahrt von Karl-
Marx-Straße 4 und Zülowstraße 12 zu Ihnen) bei Ihnen abgeben. 

Warten Sie mit dem Öffnen der Wahlurne bis zu dieser Übergabe bzw. Freigabe nach 18:00 Uhr!



Ermittlung des Wahlergebnisses

Nicht vergessen: Die Öffentlichkeit muss auch beim Auszählen 
in den Briefwahllokalen bestehen!

Wahlbeobachtung ist zuzulassen!

Wenn Wahlbeobachter stören, können sie des Raumes  
verwiesen werden.



Ermittlung des Wahlergebnisses

Alle Unterlagen vom Tisch entfernen. 

Wahlurne leeren und innere Stimmzettelumschläge zählen und 
dann öffnen

Dann erfolgt die Ergebnisermittlung.



Ermittlung des Wahlergebnisses

Schriftführer: zählt Wahlscheine

Beisitzer: zählen Stimmzettelumschläge 
öffnen Stimmzettelumschläge,
entfalten Stimmzettel und zählen diese.

Wahlscheine = Zahl der Stimmzettelumschläge = Zahl der 
Wähler



Ermittlung des Wahlergebnisses

Gültige und ungültige Stimmzettel:

Gültig:
Der Wählerwille muss zweifelsfrei erkennbar sein. 
Möglich sind neben auch andere eindeutige Zeichen.



Ermittlung des Wahlergebnisses

Ermittlung des Wahlergebnisses:

Ermitteln Sie zunächst die Anzahl der Stimmzettel! 

Dann das Wahlergebnis: 

Jeder Wähler hat zwei Stimmen!



Ermittlung des Wahlergebnisses

Bilden von Zählstapeln: 

1. Getrennte Stapel mit gültigen gleichlautenden Stimmen, sortiert   
nach den Parteien oder pol. Vereinigungen

2. Nicht gleichlautende Stimmen für Erst- und Zweitstimme sowie 
nur die Erststimme oder die Zweitstimme jeweils zweifelsfrei 
gültig und die andere nicht abgegeben

3. Ungekennzeichnete Stimmzettel

4. Zweifelhafte Stimmzettel - ungültige Stimmzettel 



Vier Stimmzettelstapel

bilden: 

1.Gültige Gleichlautende

Stapel 1

Erster Arbeitsgang

Partei 1 Partei 2 Partei 3

Stimmzettel, auf denen die Erst- und die Zweitstimme für den Bewerber und die Landesliste derselben Partei 

abgegeben worden ist.
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Stapel 2

Erster Arbeitsgang

Vier Stimmzettelstapel

bilden: 

1.Gültige Gleichlautende

2.Gültige, nicht Gleichlautende

Hinweis:

Auch Stimmzettel, auf denen nur die Erst- oder nur die Zweitstimme abgegeben und zweifelsfrei gültig ist und die 

jeweilige andere nicht abgegeben worden ist.

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Stapel 3

Erster Arbeitsgang

Vier Stimmzettelstapel

bilden: 

1.Gültige Gleichlautende

2.Gültige, nicht Gleichlautende

3.Ungekennzeichnete 

(im Ganzen Ungültige)

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Stapel 4

Erster Arbeitsgang

Vier Stimmzettelstapel

bilden: 

1.Gültige Gleichlautende

2.Gültige, nicht Gleichlautende

3. Im Ganzen Ungültige

4.ggf. Zweifelhafte

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Ermittlung des Wahlergebnisses

Auszählen der Stapel 1 und 3 

Die Stapel 1 und 3 werden in der Zwischensumme (ZS) I der 
Niederschrift eingetragen: 

Stapel 3 = ZS I der ungültigen Stimmen

Stapel 1 = ZS I der gültigen Stimmen



Zweiter Arbeitsgang

Stapel 1

▪ Gültige gleichlautende Stimmzettel 

nach Parteien sortieren (stapeln)

▪ jeden Stapel nochmals prüfen 

und dann zählen

Partei 3Partei 1 Partei 2

∑ = 32 Stimmen∑ = 120 Stimmen ∑ = 68 Stimmen
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Zweiter Arbeitsgang

Stapel 1

▪ Gültige gleichlautende Stimmzettel 

nach Parteien sortieren (stapeln)

▪ jeden Stapel prüfen und zählen

▪ Ergebnisse in die Spalte ZS I/E und 

in die Spalte ZS I/Z eintragen

ZS I/E = Zwischensumme der Erststimmen

ZS I/Z = Zwischensumme der Zweitstimmen

Hinweis: ZS I/E = ZS I/Z

Partei 1: 120 Stimmen

Partei 2: 32 Stimmen

Partei 3: 68 Stimmen

usw.
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Stapel 3

▪ Ungekennzeichnete, im Ganzen 

ungültige Stimmzettel prüfen und 

zählen

▪ Ergebnisse in Spalten ZS I/E und ZS 

I/Z eintragen (in Zeile C und E)

Hinweis: ZS I/E = ZS I/Z

Dritter Arbeitsgang

50 Ungekennzeichnete, und 

damit im Ganzen ungültige 

Stimmen

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Ermittlung des Wahlergebnisses

Auszählen der Stapel 2

Zuerst nach Zweitstimmen sortieren!
= ZS II bei den gültigen Stimmen (in der Tabelle Zweitstimmen)

Danach:
Nach Erststimme sortieren
= ZS II bei den gültigen Stimmen (in der Tabelle Erststimmen)

Für beide gilt: 
Nicht abgegebene Stimmen werden als ungültige Stimmen in ZS II 

eingetragen.



Vierter Arbeitsgang

…

Partei 1: 156 Stimmen

Partei 2: 23 Stimmen

Partei 3: 82 Stimmen

usw….

Stapel 2

▪ Gültige, nicht gleichlautende 

Stimmzettel prüfen, nach der 

Zweitstimme sortieren und zählen

▪ Ergebnisse in Spalte ZS II/Z 

eintragen

▪ Wichtig: auch Stimmzettel 

berücksichtigen, auf denen die 

Erststimme nicht abgegeben wurde, 

also ungültig ist

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Vierter Arbeitsgang

…

7 ungültige Zweitstimmen
Stapel 2

▪ Stimmzettel mit Erststimme, 

jedoch ohne abgegebene 

Zweitstimme zählen

= Ungültige Zweitstimme
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Fünfter Arbeitsgang

Stapel 2

▪ Gültige, nicht gleichlautende 

Stimmzettel nach der Erststimme 

sortieren und zählen

▪ Ergebnisse in die Spalte ZS II/E 

eintragen

▪ Wichtig: auch Stimmzettel 

berücksichtigen, auf denen die 

Zweitstimme nicht abgegeben 

wurde, also ungültig ist

Partei 1: 29 Stimmen

Partei 2: 15 Stimmen

Partei 3: 34 Stimmen

usw…..

…

Alle Stimmzettel des Stapel 2 wieder einsammeln und neu sortieren!

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



…

4 ungültige Erststimmen
Stapel 2

▪ Stimmzettel mit Zweitstimme, 

jedoch ohne abgegebene 

Erststimme zählen

= Ungültige Erstimmen

Fünfter Arbeitsgang
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Stapel 4

▪ Ggf. zweifelhafte Stimmzettel einzeln prüfen

▪ zu jedem Stimmzettel muss ein Beschluss 

gefasst werden: Bei Stimmengleichheit gibt 

die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag

▪ Stimmzettel auf Rückseite durchnummerieren 

und Ergebnis eintragen

▪ Ergebnisse in die Spalten ZS III/E und ZS III/Z

Sechster Arbeitsgang Ermittelte 

gültige & ungültige

Erststimmen    &    Zweitstimmen

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Ermittlung des Wahlergebnisses

- Über jeden Stimmzettel wird individuell durch den Wahlvorstand  
entschieden.

- Das Ergebnis eintragen in ZS III – gültige bzw. ungültige Stimmen

- Achtung: alle Stimmzettel von Stapel 4 auf der Rückseite   
durchnummerieren und eintragen, ob der Stimmzettel gültig oder  
ungültig ist.

Diese Stimmzettel sind Anlage zur Niederschrift – wir brauchen sie also 
am Abend!



Die Wahlniederschrift

Die Wahlniederschrift führt durch den Wahltag.

Beginnen Sie mit dem Ausfüllen der Wahlniederschrift am 
Nachmittag!



Die Wahlniederschrift

Anlagen zur Niederschrift: 

Ungültige Stimmzettel und Stimmzettel über die Sie besonders 
entschieden haben, sind Anlage zur Niederschrift und müssen 
mit abgegeben werden.



Die Wahlniederschrift

Alle Wahlhelfer müssen die Niederschrift unterschreiben!!!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und 
ein gutes Gelingen am Wahlsonntag. 


